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enisch um 1500, wurden von P a r s o n s (Kansas) für 
30.500 Mark erworben. Drei kirchliche Gewänder 
italienischer Herkunft mit niederländischer Stickerei 
sicherte Julius Böhler um den Betrag von 
35.500 Mark für München Nur eine Kasel, die für 
1500 Mark angeboten wurde, mußte abgesetzt wer¬ 
den. 

Niedrig waren die Preise für Wandteppiche, wo¬ 
gegen die frühen persischen Knüpfteppiche zu ange¬ 
messenen Preisen abgesetzt werden konnten. Die 
Plastiksammlung erreichte im ganzen 118.890 Mark; 
einige Skulpturen wurden zurückgenommen. 

Die beiden letzten Tage waren der reichhaltigen 
kunstgewerblichen Sammlung und den Möbeln ge¬ 
widmet. Von den Metallarbeiten sicherte sich das 
Bayerische Nationalmuseum eine deutsche Silber¬ 
kanne aus der 2. Hälfte des 14. Jahrhunderts um 
3200 Mark, ein Bronzetintenfaß, Venedig um 1556, 
erzielte 2100, eine Standuhr aus vergoldeter Bronze, 
Paris um 1780, 2500 Mark, Von den Limousiner 
Emaillearbeiten erreichten die besonders wertvol¬ 
len Stücke schöne Preise: Das Limousiner Triptychon 
von Jean J. Penicaud ging für 14.600 Mark an A. S. 
Drey (München); die Emailmalerei mit der Kreuzi¬ 
gung Christi von Leonhard Limousin erwarb für 8400 
Mark Dr. Hirsch (Genf) und das Emailbild mit der 
Darstellung der Wurzel Jeäse brachte 3600' M. Bei 
den Fayencen war der höchste Preis 1500 M für 
eine große mittelalterliche Vase aus Mesopotamien 
und 1550 M für eine spätmittelalterliche Vase aus 
dem Orient, Zwei Majolikavasen, Venedig, 17. Jahr¬ 
hundert, erzielten 1100 M und ein Hafnergefäß aus 
Nürnberg, Preuning-Werkstatt, um 1540, 1050 M, 

Die Bewertung des deutschen Porzellans 
war für die heutigen Verhältnisse normal zu nennen. 
Den Rekordpreis erreichte hier die große Reifrock¬ 
gruppe von Kändler, Meißen, um 1740, die bei 19.000 
Mark einem Schweizer Kunsthändler zufiel. (Nemes 
hatte diese Gruppe einst mit mehr als 30.000 M be¬ 
zahlt.) Weitere Gruppen von Kändler wurden bei 
5200, 3200 und 1650 M zugeschlagen; ein Paar Nym¬ 
phenburger Komödienfiguren kamen auf 680, ein 
Tänzerpaar, Frankenthal, auf 3100, ein Paar Höch¬ 
ster Figuren von Melchior auf 1450 M (Weil, Mün¬ 
chen.) Das Schloßmuseum in Stuttgart erwarb die 
Ludrwigsburger Ballettgruppe um 1600 M. Bei den 
Miniaturen wurde eine Serie von 22 Blatt, Ita¬ 
lien, 13. Jahrhundert, mit 4300 M, eine persische 
Handschrif|, datiert 1514, mit 4700 M, und eine 
Buchmalerei (Initiale D), Italien, nach 1450, mit 2000 
Mark bewertet. 

Bei den Möbeln bot sich Gelegenheit, sehr 
preiswerte Erwerbungen zu machen; namhaftere 
Preise erzielten hauptsächlich die schönen Sitzmöbel 
des 18. Jahrhunderts. Hier einige Preise: sechs Nuß¬ 
holzstühle, Italien, 17. Jahrhundert, 6000 M; Chaise¬ 
longue, Regence, 3000 M; Lehnstuhl in Louis-XVI.- 
Form 2300 M; sechs Lehnstühle, Louis XVI,, 3000 M; 
Sofa und vier Lehnstühle, Regence, 6050 M; Sofa 
Louis XVI., Frankreich, um 1770, 7900 M. Der schöne 
Schreibtisch (Bureau plat), Frankreich, Mitte des 18. 
Jahrhunderts, wurde mit 9800 M bezahlt. 

Die zweite Nemes-Auktion wird imHerbst 
ebenfalls in München vor sich gehen und wird 
erst einen Ueberblick über die Summen ergeben, 
die dem von Nemes als Erben eingesetzten Kunst¬ 
vereinen in Budapest und München zufallen. Die 
Gerüchte, daß Nemes Passiven in der Höhe von 12 
Millionen hinterlassen habe, werden von berufener 
Seite dementiert: sie betragen etwa die Hälfte, Ihnen 
stehen als Aktiva außer dem zweiten Teil der Samm¬ 

lung Nemes Häuserbesitz in München und in Venedig 
gegenüber. 

Nachstehend die erzielten Einzelpreise (in Mark): 
Gemälde des 15. bis 18. Jahrhunderts. 

1 Agnolo Gaddi, Die Verkündigung, 44:18.5 . . 6000 
2 Naro di C i o n e, Die Madonna mit vier Heiligen, 

75 : 220 cm . 8000 
3 Jacopo di C i o n e, Pieta, 25 : 38 cm. 2500 
4 Schule des Andrea da Firenze, Christus als 

Schmerzensmann, 21:60 cm .4100 
5 Giovanni de! B i o n d o, Engel und Heilige, 90 : 54 6900 
6 Schule des Agnolo Gaddi, Der hl, Julian, 87 :34 2000 
7 Niccolo di Pietro Gerini, Die Kreuzigung, 33 : 16.5 5300 
8 Florentiner Meister um 1400, Martyrium des hl. An¬ 

dreas, 29: 38 cm.5100 
10 Fra Angelico, Die Anbetung der hl. 3 Könige, 

63 :54 cm. 100000 
11 Ders., Predigt des hl. Petrus, 33:52 cm. 13000 
13 Filippo Li.ppi, Maria mit dem Kind und zwei En¬ 

geln, 87 : 65 cm . 98000 
14 Neri di B i c c i, Die Madonna, 67 : 45 cm .... 6500 
15 Zanobi Macchiavelli, Madonna thronend zwi¬ 

schen 6 Heiligen, 241 : 209 cm. 9500 
16 Girolamo di Giovanni da Camerino, 

Madonna mit Kind, 83 :58 cm. 10000 
17 Meister der Madonna della Nativ i t ä 

di C a s t e 11 o, Madonna mit zwei Engeln, das Kind 
anbetend, 70 : 49 cm. 16000 

18 Piero di Lorenzo da Prato, Thronende Ma¬ 
donna mit vier Heiligen, 158 : 158 cm. 6800 

19 Schule des Pesellino, Martyrium eines hl. Bi¬ 
schofs, 26 : 47 cm . 3800 

20 Jacopo del S e 11 a i o, Anbetung der hl. drei Kö¬ 
nige, 90 : 170 cm. 28000 

22 Bonifazio B e m b o, Vier Heilige und zwei Stifter, 
164 : 56 cm . 6200 

23 C r i v e 11 i, Madonna mit dem Kinde, 37.5 : 25 cm 3100 
25 Niccolo G o 1 f i n o, Ermordung des falschen Smerdis 
26 Dens., Krönung Darius' I., 
27 Ders., Die Rache der Frau des Oriagon, drei Tä¬ 

felchen zusammen .11400 
29 Bugiardini, Bildnis des Papstes Clemens VII., 

30 Lorenzo Lotto, Bildnis eines Kunstfreundes, 
71 : 60 cm . 6400 

31 T i z i a n, Bildnis des Federigo II. Gonzaga, 132 : 96 91000 
34 Polidoro Lanzani, Christus und die Ehebreche¬ 

rin, 161 : 204 cm. 2300 
35 Tintoretto, Bildnis eines Mannes, 115:93 cm 16500 
36 Ders., Bildnis eines älteren Mannes, 120 : 102 cm . 32000 
38 Magnasco, Landschaft, 140:112 cm . 2900 
39 Luca Carlevaris, Piazetta von Venedig, 116:141 1700 
40 Gian Battista T i e p o 1 o, Apotheose des Aeneas, 

71 : 51 cm . 57000 
41 Ders-, Madonna mit Jesukind, Zeichnung, 32 : 25 . 2100 
42 Gian Domenico T i e p o 1 o, Christus heilt einen 

Besessenen, 48 : 57 cm. 19500 
43 G u a r d i, Bankett zu Ehren der »Grafen des Nor¬ 

dens«, 65 : 90 cm. 32000 
44 G r e c o, Das Engelskonzert, 108 : 200 cm .... 275000 
46 Pieter C1 a e s z, Stilleben (ein mit Wein gefüllter 

Römer, ein umgestürzter Becher und eine kleine 
Kristallkaraffe), 63 :51 cm . 3600 

47 Jan van G o y e n, Der Rhein bei Lobith mit einer 
befestigten Insel, 38 : 55.5 cm. 6900 

48 Dirk Hals, Lustige Gesellschaft, 53:84 cm .... 7000 
49 Frans Hals, Bildnis eines Gelehrten, 84 : 68 cm . . 86000 
50 Pieter de LI o o g t, Häusliche Szene, 77 : 104 cm . . 6500 
52 Thomas de K e y is e r, Bildnis eines jungen Mannes, 

100 : 71 cm . 2700 
53 Holland. Meister um 1530, Bildnis eines Kaufman¬ 

nes, 68 : 47 cm.1000 
54 Holland. Meister des 17, J., Amor zieht einem jun¬ 

gen Mädchen die Kinderschuhe aus, 163 : 105 cm . 7000 
55 Paulus Moreelse, Bildnis einer vornehmen jun¬ 

gen Frau, 126 : 90 cm. 6200 
56 Adriaen van O is t a d e, Ausgelassene Bauern im 

Wirtshaus, 42 : 58.5 cm. 8200 
57 Aert Pietersz, Bildnis eines vornehmen Hol¬ 

lunders, 104 : 74 cm . 3300 
60 Jakob Ruysdael, Landschaft mit drei Eichen, 

138.5 : 173 cm . 16000 
61 Art des Jan Score!, Bildnis eines Humanisten, 

69 : 53 cm .. . 3500 
62 Jacob Claessens van Utrecht, Bildnis des 

Bischofs Heinrich Bockholt, 63 :39 cm. 6300 
63 Simon de V 1 i e g e r, Blick auf den Mervede bei 

Dordrecht, 82 : 129 cm. 6800 


